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MUF-Vorhersage für Juni 1966

Beobachtungen, März 1966

nahezu 700 000 Fernsehteilnehmer zählt. Das bedeutet, dass
rund 97 % aller Haushalte einen Radio und ungefähr jeder
dritte auch einen Fernsehapparat besitzt.
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Fig. 4. Kleiner Fernseh-Reportagewagen fur zwei Kameras
und Einsatz bei Sport- und Interviewsendungen
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Fig. 5. Fernseh-Magnetbildaufzeichnungswagen

Bedeutung der Symbole
Wählt man fur eine Verbindung auf Kurzwellen innerhalb der Schweiz
die Arbeitsfrequenz so, dass sie in den Bereich S fällt, so ist die
Verbindung als sicher zu beurteilen (unter Vorbehalt von drei gestörten
Tagen) In den Bereichen PM und PL Ist die Wahrscheinlichkeit für eine
sichere Verbindung naturgemäss geringer. Fällt die Arbeitsfrequenz In

den Bereich PM, so ist die Wahrscheinlichkeit grösser, dass die Tages-
MUF erreicht oder überschritten wird. Ist die Verbindung schlecht, soll
eine tiefere Arbeitsfrequenz gewählt werden. Fällt die Arbeitsfrequenz
in den Bereich PL, so ist die Wahrscheinlichkeit grösser, dass die Ta-

ges-LUF erreicht oder überschritten wird. Ist die Verbindung schlecht,
soll eine höhere Arbeitsfrequenz gewählt werden.

R gleitendes Zwölfmonatsmittel der Sonnenflecken-Relativzahlen
R beobachtete monatliche Relativzahl der Sonnenflecken

Explication des symboles
Si Ton choisit pour une transmission sur ondes courtes sur terrltolre
suisse une frequence de travail qui se trouve dans la region centrale S

du graphique, on peut considärer la liaison comme sure (sauf en cas
de perturbation pendant trois jours) Dans les rägions PM et PL du

graphique. la probability d'obtenir une liaison sure est naturellement
moms grande. Si la frequence de travail se trouve dans la rägion PM,

la probability est plus grande que la MUF de ce jour soit atteinte ou

meme depassee. En cas de mauvaise liaison, diminuer la fräquence de

travail. Si la fräquence de travail se trouve dans la rögion PL, la
probability est plus grande que la LUF de ce jour soit atteinte ou meme
depassee. En cas de mauvaise liaison, augmenter la fräquence de
travail.

R nombre relatif mensuel observe des taches solaires

R moyenne glissante de douze mois des nombres relatlfs mensuels
des taches solaires. 228
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